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Kronach — Das Team des Volks-
chors Kronach macht mit seiner
bewährten Führungsmann-
schaft unter der Vorsitzenden
Christine Kirmes weiter. Bei der
Jahreshauptversammlung wur-
de die gesamte Führungsmann-
schaft einstimmig bestätigt.

Neben der Vorsitzenden wur-
den auch ihre Stellvertreterin
Christa Kraus, Kassier Rein-
hard Kirmes, Notenwartin
Ursula Anklam und Schriftfüh-
rer Peter Anklam wiederge-
wählt. Als Beisitzer fungieren
weiterhin Thilo Geith, Karola
Wiemann, Rosalinde Jakob und
Peter Anklam. Die Kasse wird
auch künftig von Franz Fehn
und Monika Wachter geprüft.

Vorsitzende Christine Kir-
mes blickte auf das Jahr zurück.
Wegen Sanierungsarbeiten im
Nebengebäude der VHS habe
man den Probenraum verlassen
müssen. Als Übergangslösung
habe man in der Lucas-Cra-
nach-Schule eine Möglichkeit
gefunden, die Singstunden ab-
halten zu können.

Neben dem Auftritt beim
Volkstrauertag und dem Weih-
nachtskonzert habe es noch ei-
nige „Ständerla“ gegeben.

Die Vorsitzende lobte die gu-
te Disziplin der aktiven Sänger,
die auch Chorleiterin Rosalie
Heckel zu verdanken ist.

Heckel erklärte, dass bei den
Auftritten immer alles funktio-
niert habe. Trotz des hohen
Durchschnittalters der aktiven
Sänger habe man neue Lieder
einstudiert. Auch heuer werde
man wieder die angestammten
Veranstaltungen wahrnehmen.

Offenes Ohr für die Belange

Die Vorsitzende bedankte sich
auch bei Bürgermeisterin Ange-
la Hofmann, die immer ein offe-
nes Ohr für die Belange des
Volkschores habe, mit einem
Blumengruß.

Abschließend dankte die
Bürgermeisterin auch im Na-
men des langjährigen Mitglieds
Heinz Hausmann den Sängern
für ihre Bemühungen in der
Stadt. Feste und Feierlichkeiten
ohne Musik und Gesang seien
unvorstellbar. Sie sei zuver-
sichtlich, dass man Ende des
nächsten Jahres mit der Gene-
ralsanierung des Hauses fertig
sei und die Proben dann wieder
an gewohnter Stelle stattfinden
könnten. miw

Mitwitz — Der Landkreis Kronach wür-
digte das ehrenamtliche und bürger-
schaftliche Engagement beim mittler-
weile achten Ehrenamtsempfang im
Wasserschloss in Mitwitz.

Landrat Klaus Löffler wies mit einer
kleinen Geschichte von unzähligen See-
sternen auf die unzählig vielen Einsatz-
felder, die es im Ehrenamt gebe, hin.
Der ehrenamtliche Einsatz aller bedeu-
te Veränderung im positiven Sinn, sagte
der Landrat. Er bedeute Verbesserung
und manchmal sogar die Lösung
schlechthin. Das Gute, das man bewir-
ke, stehe für sich. Es trotze allen Wid-
rigkeiten und Mängeln, die es nach wie
vor gebe. Löffler: „Es macht das Leben
in unserer Heimat lebenswerter und
menschenwürdiger. Es verleiht dem
Leben von Mitmenschen, dem Zusam-
menleben in unserer Gesellschaft und
gleichzeitig auch dem eigenen Leben
ein großes Plus an Würde, Humanität
und Wertigkeit.“

Wie der frühere Bundespräsident
Joachim Gauck bei einem Bürgerfest im
Schloss Bellevue Deutschlands Ehren-
amtliche gefeiert habe, wolle er ihm das
heute gleichtun, sagte Klaus Löffler.
„Ich klatsche für Sie, weil Sie unserem
Heimatlandkreis Kronach − Oberfran-
kens Spitze – alle Ehre machen.“ Das
Ehrenamt sei das Rückgrat der Gesell-
schaft und unterstütze andere Mitmen-
schen. Die Ehrenamtlichen setzten viel
Zeit und Energie ein, um nachhaltig
Veränderungen zum Positiven und zum
Nutzen für das Gemeinwesen herbei-

zuführen. Das Zitat von Albert
Schweitzer, dem berühmten Arzt, Phi-
losoph und Theologen, verdeutliche,
wie wichtig jeder einzelne Beitrag für
den Zusammenhalt des Gemeinwesens
und für das menschliche Miteinander in
der Heimat sei: „Das Wenige, das du
tun kannst, ist viel“.

Der Landrat bezeichnete es als be-
eindruckend, wie breit die Palette des
Engagement der zu Ehrenden sei. Löff-
ler: „Ehrenamt ist gelebte Demokratie
und eine Kraftquelle für deren Siche-
rung, Stärkung und Erhaltung“. Eh-
renamtlicher Einsatz sei ein großartiges
Geschenk, das sich die Menschen
gegenseitig machten. Dem gelebten
Ehrenamt verdanke man eine lebendi-
ge, lebens- und liebenswerte Heimat.

Große Verdienste um Gemeinsinn

Mit der Ehrennadel des Landkreises
Kronach würdige man die großen Ver-
dienste um den Gemeinsinn, den Zu-
sammenhalt im Heimatlandkreis, sei-
nen Städten, Märkten und Gemeinden.

Einen Streifzug durch den Landkreis
vollzog Klaus Löffler, als er 28 „Bot-
schafter der Heimat“ ausgezeichnete.
Der Faden zog sich dabei vom typi-
schen Verein über Kultur, Fasching,
Musik, Flößerei, Sport, Natur, Wald,
Hilfsaktionen und -bereitschaften über
Kirche, Schützen und die Jagd bis hin
zur Kommunalpolitik. Geehrt wurden
mit der Landkreisehrennadel in Gold:
Bernd Bassing aus Fischbach, Georg
Löffler aus Kronach, Bruno Schnap-

pauf aus Friesen, Friederich Fricke aus
Ruppen, Ingo Cesaro aus Kronach, Alf-
red Sünkel aus Schneckenlohe, Horst
Heinlein aus Mitwitz, das Ehepaar Evi
und Günther Scheler aus Stockheim,
Matthias Barnickel aus Wilhelmsthal,
Georg Konrad aus Welitsch, Wolfgang
Müller aus Welitsch, Hans Neubauer
aus Teuschnitz, Klaus Schappauf aus
Haßlach bei Teuschnitz, Erwin Daum
aus Tschirn, Reinhard Hertel aus Rei-
chenbach, Johannes Haase aus Lud-
wigsstadt, Roland Sedlacek aus Klein-
tettau, das Ehepaar Christa und Her-
bert Gögelein aus Küps, Volker Wün-
disch aus Burkersdorf, Robert Porzelt
aus Thonberg, Hans-Ulrich Müller aus
Unterrodach, Andi Buckreus aus Wal-
lenfels, Henry Stöcker aus Wallenfels,
Ewald Bätz aus Neufang, Thomas Kolb
aus Steinwiesen und Monika Kukowski
aus Neufang.

Für langjährige Dienste bei der DLRG
wurde Sebastian Kretz aus Neuses für
25 Jahre und Stephan Stägemeier aus
Küps für 40 Jahre mit dem Staatlichen
Ehrenzeichen am Bande ausgezeichnet.

Die Kommunale Dankurkunde für
Verdienste um die Kommunale Selbst-
verwaltung wurde ausgehändigt an:
Petra Öhring aus Wilhelmsthal, Hed-
wig Klinger aus Haig, Gerd Hempfling
aus Mitwitz und Wolfgang Götz aus
Neundorf.

Die Original Reichenbacher Blasmu-
sik unter der Leitung von Klaus
Schnappauf sorgte für die entsprechen-
de Stimmung. red

Kronach — Die Jahreshauptver-
sammlung des renommierten
Vereins Kronach Creativ lockte
zahlreiche Mitglieder und Inte-
ressierte in den Kronacher Gast-
hof „Antla“: Die Versammlung
bot einen Überblick über die
vielfältigen Tätigkeiten des ver-
gangenen Jahres sowie einen
Ausblick auf zukünftige Projek-
te und Vorhaben.

Der Vereinsvorsitzende, Rai-
ner Kober, eröffnete die Ver-
sammlung und begrüßte die
Mitglieder und Gäste. In seiner
Eröffnungsrede betonte er die
Bedeutung von Kronach Creativ
für die gesamte Region und be-
dankte sich bei allen engagierten
Mitgliedern für ihren Einsatz
und ihre Unterstützung.

355 Mitglieder (201 Privat-
personen/Freiberufler, 126
Unternehmen, 16 Kommunen
und zwölf Vereine/Verbände)
zählt der Verein.

Im Anschluss präsentierte der
Vorstand den Jahresbericht, der
einen Rückblick auf die vielfälti-
gen Aktivitäten und Erfolge des
vergangenen Jahres gab. Kro-
nach Creativ konnte demnach
mit seinen Veranstaltungen und
Projekten ein breites Publikum

erreichen und die kulturelle
Vielfalt der Region unterstrei-
chen. Besonders hervorgehoben
wurden die erfolgreiche Veran-
staltung „Kronach leuchtet“,
die diesmal auf dem LGS-Gelän-
de stattgefunden hatte.

Derzeit sei noch unklar, ob das
Festival im kommenden Jahr er-
neut auf dem Parkgelände oder
in der Innenstadt stattfinde. Um
das Festival auf solide Beine zu
stellen, sei eigens eine gGmbH
gegründet worden.

Kulturelle Highlights

Weitere kulturelle Highlights
des Vereins waren die Veranstal-
tungen des VHS-Musikrings,
Kronach Klassik sowie die
Sonntagskonzerte der heimi-
schen Blaskapellen auf der See-
bühne.

Der Schatzmeister des Ver-
eins, Marcus Buckreus, präsen-
tierte einen ausgeglichenen Kas-
senbestand. Dank der Unter-
stützung von Sponsoren, För-
dermitteln und Mitgliedsbeiträ-
gen konnte Kronach Creativ sei-
ne Projekte realisieren und lang-
fristig planen. Die Kassenprüfer
attestierten eine makellose Kas-
senführung.

Ein weiterer Höhepunkt der
Versammlung war der Vortrag
von Roland Wölfel, Cima Bera-
tung und Management aus
Forchheim, zum Thema Chan-
cen und Potentiale des ländli-
chen Raumes.

Gerade das Thema Wohnen
biete dem ländlichen Raum
enorme Chancen. Auch das viel-
fältige Vereinsleben und die Bil-
dungsangebote seien sehr wich-
tig, um einer negativen demo-
graphischen Entwicklung zu be-
gegnen. So habe der Bezirk
Oberfranken im Jahr 2020 einen
positiven Saldo von 1991 Zuzü-
gen aufzuweisen. 2010 habe der
Bezirk fast 500 Einwohner ver-
loren. Projekte wie „Nordhal-
ben Village“ für Co-Working
und Co-Living hätten Modell-
charakter und würden sich etab-
lieren.

Eine Ehrung für ihr bürger-
schaftliches Engagement wurde
Martina Stauch zuteil. Seit vie-
len Jahren engagiert sich die On-
kologin ehrenamtlich für ihre
Mitmenschen. Sie ist auch Ini-
tiatorin der Benefiz-Veranstal-
tung „Run of Hope“.

Bürgerschaftliches Engage-
ment sei eine wichtige Säule für

den Erfolg der Region, wie Sabi-
ne Nuber mit ihren Mitstreite-
rinnen anhand einer Vielzahl
von positiven Beispielen ver-
deutlichen konnte. So entstan-
den Kooperationen mit den Ge-
meinden Steinbach am Wald,
Steinwiesen, Wallenfels, Wei-
ßenbrunn, Stockheim und Wil-
helmsthal.

Vielfältige Aktivitäten

Kronacher Mitmachbörse, Fit
fürs Ehrenamt – Seminare und
Schulungen, Lesepaten, Mitei-
nander leben – Ehrenamt ver-
bindet, Kinder-Uni Kronach
seien nur einige der Beispiele der
vielfältigen Aktivitäten.

Zum Abschluss der Jahres-
hauptversammlung bedankte
sich der Vereinsvorsitzende bei
allen für ihr Interesse und ihre
Unterstützung. Er betonte die
Wichtigkeit des Engagements
der Mitglieder und ermunterte
alle dazu, sich aktiv einzubrin-
gen und ihre Ideen und Vor-
schläge mit Hilfe des Vereins
zum Wohle der gesamten Region
zu verwirklichen.

Kober: „Es geht was in Kro-
nach und in der Region, wir
müssen es nur machen.“ jj

Diese Frauen und Männer wurden vom Landrat Klaus Löffler mit der Goldenen Landkreismedaille für langjährige ehrenamtliche Dienste ausgezeichnet. Fotos: Michael Wunder

Staatliche Auszeichnungen für Dienste bei der DLRG und Verdienste um die Kom-
munale Selbstverwaltung konnte an diese Frauen und Männer vergeben werden.

Diese Frauen und Männer wurden vom Landrat Klaus Löffler mit der Goldenen
Landkreismedaille für langjährige ehrenamtliche Dienste ausgezeichnet.
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